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100 Jahre Steiner/Waldorf Pädagogik – Ein Fest Für die Welt.  

                                                                                            Clara Aerts, Henning Kullak-Ublik, Philipp Reubke 

__________________________________________________________________________________ 

Mit 1.100 Schulen und 1.700 Kindergärten in mehr als 80 Ländern und auf allen Kontinenten ist die 

Steiner/Waldorf Pädagogik hundert Jahre nach ihrer Begründung ein weltweiter Impuls geworden, 

bei dem individuelle Freiheit, Gleichheit und Geschwisterlichkeit im Zusammenleben von Mensch 

und Welt Ausgangspunkt und Ziel allen pädagogischen Handelns bilden. Zum Jubiläum Waldorf 100 

könnten wir die Zusammenarbeit und Wirksamkeit der Waldorfpädagogik vor Ort und auf der ganzen 

Welt in einem globalen Austausch weiterentwickeln – jeder an seinem Ort und alle zusammen! 

Das gemeinsame Band 

Einrichtungen der Steiner/ Waldorfpädagogik sind so vielfältig wie die Menschen, die unter den 

verschiedensten kulturellen, sozialen, geografischen, religiösen und politischen Bedingungen 

zusammenarbeiten. Verbunden sind sie durch das gemeinsame Ethos, das durch den Blick auf den 

werdenden Menschen immer wieder neu entsteht. 

Deshalb bereiten sich weltweit immer mehr Kollegien „mit Kopf, Herz und Hand“ auf das 

hundertjährige Waldorf-Jubiläum vor, indem sie sich die Grundlagen der Pädagogik Rudolf Steiners 

noch einmal neu erschließen, den pädagogischen Entwicklungsdialog beleben und mit ihrer 

Einrichtung ein spezielles Event vorbereiten.  

 

Was Sie tun können 

Als echte Graswurzelbewegung lebt Waldorf immer von der konkreten Initiative konkreter 

Menschen. Deswegen planen wir unser Jubiläum als ein Fest, zu dem jede Einrichtung vor Ort, mit 

ihrer Region, ihrem Kontinent oder weltweit etwas beitragen kann. Was das ist, hängt ganz allein von 

Ihren Ideen ab: Vielleicht möchten Sie Ihre Raum- oder Gartengestaltung verschönern? Oder die 

Eltern zu einem Familienfest in Ihren Kindergarten einladen? Eine öffentliche Veranstaltung? Ein 

ökologisches Projekt? Eine Partnerschaft mit einem Kindergarten oder einer Krippe auf der anderen 

Seite der Welt? Oder nebenan?    

Jede Idee ist willkommen! Machen wir unser Jubiläum gemeinsam zu einem Jungbrunnen für einen 

pädagogischen Impuls, dessen Potenzial für unsere Zeit wir erst zu entdecken beginnen. 
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Waldorf 100 hat bereits einen Flyer veröffentlicht, in dem einige Projekte und Anregungen  für die 

Schule vorgestellt werden. An dieser Stelle möchten wir Ideen und Vorschläge für Krippen und 

Kindergärten darstellen. 

Liebevolle Hinwendung zur Natur und zur Erde  

Wir könnten Aufmerksamkeit und Energie aufbringen, um die Natur in unser allernächsten 

Umgebung besonders gut zu pflegen und zu gestalten: zum Beispiel einen Baum pflanzen und einen 

Blütengarten anlegen, in dem die Bienen Nahrung sammeln können. Und vielleicht in dem Garten ein 

Familienfest veranstalten, Samen sammeln und setzen, Früchte ernten und verarbeiten. 

 
Engagement in der Gesellschaft 

Selten haben wir Zeit, über Familie und Beruf hinaus soziale Beziehungen aufzubauen. Vorschlag für 

2019: Jeder Kindergarten, jede Krippe sucht sich eine oder mehrere Einrichtungen aus, mit denen 

er/sie eine interessante, freundschaftliche Beziehung pflegt. 

 Mit einer Krippe oder einem Kindergarten in der Region oder in einem anderen Land.  

 Mit einer anderen Einrichtung in der Nachbarschaft (Altersheim, heilpädagogisches Heim, 

Bauernhof etc.  

 Mit den Nachbarn 

Die Beziehung könnte die verschiedensten Formen annehmen:  

 Kontakt aufnehmen, Erfahrungsaustausch, einander besuchen, voneinander lernen, die 

Partnereinrichtung in der eigenen Einrichtung vorstellen etc.  

 Etwas schenken:  (Kerzen, Puppen, Bilder, Brot, Gebäck, ….) 
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Mut zur Zukunft 

Wir können nur dann den Kindern die bestmöglichsten Voraussetzungen  geben, später mit 

Optimismus und Lebensvertrauen ihre eigenen Projekte durchzuführen, wenn wir sie verstehen, ihre 

besonderen Bedürfnisse berücksichtigen und eine gute Beziehung zu ihnen pflegen.  

Zwei große Hilfen sind dabei: 

 Mit den Kollegen in der Einrichtung die allgemeine biographische Entwicklung des Kindes und 

des Menschen studieren, vor allen Dingen anhand der Vorträge Steiner’s „Die Allgemeine 

Menschenkunde“.  

 Regelmäßig mit den Kollegen in taktvoll - präziser Weise über die Beobachtungen sprechen, 

die wir mit dem Kind gemacht haben und gemeinsam versuchen, das Kind zu verstehen.  

 

Schön wäre es, wenn möglichst viele Kindergärten und Krippen mitmachen könnten. Was Sie machen 

möchten und wie es gelungen ist, können wir gerne über unsere Website bekannt machen. (Kontakt: 

info@iaswece.org) 

Und natürlich sind Sie herzlich eingeladen, in Ihren Arbeitszusammenhängen Ideen zu entwickeln 

und eigene Projekte durchzuführen. Sie können sie über info@waldorf-100.org und/oder über 

info@iaswece.org kommunizieren.  

Gemeinsame Projekte 

Welterziehertagung. 

Seit 1984 finden alle 7 Jahre Tagungen für Erzieherinnen und Erzieher aus aller Welt am Goetheanum 

statt. 2019 ist es wieder soweit. Die Tagung wird vom 15. bis 19. April 2019 sattfinden und eine ganze 

Serie von Großveranstaltungen eröffnen: Tagungen, Feste, Konzerte auf allen Kontinenten, die in 

einer Jubiläumsveranstaltung am 19 .September 2019 im Tempodrom  in Berlin gipfeln wird. –  

Eingeladen zur Welterziehertagung sind Kolleginnen und Kollegen in Krippen und Kindergärten, 

Eltern und Vorstände, die in diesen Einrichtungen verantwortlich tätig sind, sowie Tagesmütter, 

Therapeuten und Ärzte. Falls Sie Vorschläge und Ideen zur Tagung haben, schreiben Sie an 

info@iaswece.org. Anmeldung ab September 2018 auf www.iaswece.org.  

 

 

mailto:info@iaswece.org
mailto:info@waldorf-100.org
mailto:info@iaswece.org
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http://www.iaswece.org/
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Filmprojekt 

Nach der Realisierung des äußerst erfolgreichen Trailers Waldorf 100 sind weitere Videos in Planung. 

Eines davon soll speziell die Steiner/Waldorfpädagogik in den ersten sieben Jahren vorstellen. Dabei 

möchten wir auch Sequenzen bereits realisierter Videos aus verschiedenen Ländern und 

Einrichtungen mit einbeziehen. Wenn Sie gute Videos kennen oder selbst realisiert haben, schreiben 

Sie bitte an info@iaswece.org. Wir wollen u.a. folgende Schwerpunkte setzen: Spiel- einfaches 

Spielzeug- Beziehung zur Natur – zarte und differenzierte Sinneserfahrungen- Rhythmus- Sprache. 

 

Kontakt:  

Waldorf 100 ist eine Initiative der Internationalen Konferenz der Waldorfpädagogischen Bewegung. 

Träger: Waldorf 2019 e.V., Wagenburgstraße 6, D-70184 Stuttgart.  

Die Vereinigungen von Steiner- bzw. Waldorfschulen und Kindergärten in vielen Ländern sowie die 

IASWECE, die „Freunde der Erziehungskunst“ und ECSWE sind Mitglied des Trägervereins von 

Waldorf100.  

E-Mail: info@waldorf-100.org  Internetseite:  waldorf-100.org 

Für spezielle Fragen, die Krippen und Kindergärten betreffen:  

E-Mail: info@iaswece.org.  Internetseite: iaswece.org 
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